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Weiterentwicklung des Werkes
Leitung der badischen Fachleute

Wir dQrlen alno der Grundlagen zur Beurteilung in anschaulicher und exakter

r der sachkundigen Form zu bieten.
aller Zuversicht ent- Für heute begnügen wir uns. unserm Kollegen Rene

gegensehen Koechlin zur Vollendung, man darf sagen seines Lebens-

Hinsicbtlich des Wasserweges von der Rhone zum Werkes, zu gratulieren, denn es sind fast vierzig Jahre her,

Rhein dagegen teilen wohl alle schweizerischen Sachver- seit er sich mit dem Projekt des Kembscrwerkes belassi

ständigen die Skepsis, die Lebrun zum Ausdruck gebracht Nicht vergessen seien dabei se nc langj-lirigen technischen

hat Wir werden im nächsten lahrgang. neben den aktuellen Mitarbeiter der Zürcher Firma Locher &' Ge als deren

schweizerischen Landverkehrslragen (Automobil und Eisen- äliesier Ingenieur j. M Lücbinger. ferner Obering H Blatlner
bahn'), auch die topographisch techn sehen Gegebenheiten zu nennen ist, und die als Projekte rfasser und Ingenieur-
und Pläne der Rhone Rhein Wasserwege zur Darstellung Konsulenten für das Stauwehr auch an der Ausführung
bringen, um auch auf diesem Gebiet die noch wünschbaren beteiligt waren C. J.


	Schiffahrtskanal und Kraftwerk Kembs

